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Fernsehgottesdienst | 10.03.2024 15:00 Uhr |  

TV-Gottesdienst aus dem Hohen Dom zu Paderborn
Herzlich willkommen in Paderborn.  
Fast eineinhalb Jahre war der Bischofssitz in Paderborn nicht besetzt. Papst Franziskus hatte
Anfang Oktober 2022 den Rücktritt von Erzbischof Hans-Josef Becker angenommen. Heute
nun wird sein Nachfolger im hohen Dom zu Paderborn in sein Amt eingeführt: Bischof Udo
Markus Bentz. 
Erzbischof Bentz:
  
Ich bin der Neue. Ein Pfälzer an der Pader. Eine neue Aufgabe: Erzbischof von Paderborn zu
sein. Ich bin aufgeregt und angespannt, aber auch neugierig: Was kommt da auf mich zu?
Aus Mainz, wo ich bisher war, bringe ich ganz viel Erfahrung mit, wie Kirche lebendig auf
einem Weg unterwegs sein möchte in die Zukunft. Wie Kirche inmitten der Gesellschaft etwas
mitgestalten kann und Gesellschaft mitprägen kann aus der Perspektive des Glaubens. Und
die ersten Tage und Wochen waren hier spannend und ich wurde ganz herzlich
aufgenommen. Und ich freue mich, wenn wir jetzt einen gemeinsamen Weg gehen hier im
Erzbistum: Wo ist Kirche unterwegs, was bewegt die Menschen, welche Fragen treiben die
Menschen um, was können wir an Antworten geben, wie können wir Menschen in ihren
verschiedenen Lebenssituationen begleiten? Ich möchte ganz viel kennen lernen, denn diese
Fragen werden in Dortmund andere sein als im Sauerland oder in Herford oder in Paderborn.
Gemeinsam unterwegs, darauf freue ich mich: gemeinsam Kirche zu sein!  
  

Hauptzelebrant / Prediger: Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz
  
Zeremoniar: Monsignore Dr. Gregor Tuszynski
  
Leitung Domministranten: Johannes Otten (oder Gregor Tuszynski)
  
Musik: Domchor – Domkantorei – Mädchenkantorei – Schola Gregoriana – 
  
Kirchliche Leitung, Kommentar: Pater Dr. Philipp Reichling OPraem  
 			 


